
Samsta z den R« Oktober R»5» .

Z. 1763. ^ )

Verkauf einer Derer-NeaMt.
I n Folge eingetretener Verhältniffe wird

klne im Markte Straß gelegene bürgerliche
Behausung sammt hierauf radizirter Lede-
rergerechtsame und Grundstücken unter sehr
billigen Bedingungen aus freier Hand zu
verkaufen beabsichtiget..^, Hiezu gehören:

" ) D ^ s W o h n h a u s Konsk . S t r . 5 O
im Markte Straß, '/4 Stunde von Spiel-
feld, 2/4 Stunden vom Markte Ehrenhau-
sen, und 1 Stunde vom Markte Leibnitz
(alle drei Orte Eisenbahnstationen an der
k. k. südlichen Staatsbahn zwischen Graz
und Marburg) entfernt; enthält zu ebe-
ner E r d e : drei Zimmer, eine Küche,
ein Speisgewölb, eine Kammer, das

^Leder-Verkaufsgewölb und einen Gemüse-

Feller5 im crften ©10cf e: bier Aerd'u-
mige schöne SSSof^tmmer, baö 8eberflu=
rtct^immer, einen gemauerten gewölbten
©ang, einen gewölbten Sorfaal, einen
sd;önen gepflasterten £)act)bt>Dm C©4>ütt̂
bobea), burc&auö feuersicher gebaut unb
mit Siegen gebeeft, fte t̂ t>on allen ®ei=
ten totict, unb ist im besten S8au^u=
ftanbe.

h) ®a& %&ivil>fäaftä%cl>&übe, û
vodd)cm man burd; ben geräumigen, gan§
eingeschlossenen ^auöl)of gelangt, mit
Siegeln gcbecEt, enthält 2 gewölbte ^)fer-
beftaüungen auf <S Stücfe, 1 gewölbten
Äü&ftall auf 8 ©tücEe, im besten ^au=
guflanbc, —- gerners einen gezimmerten
©c^wetnftatt mit 8 Abtheilungen, gletcj)
baneben bie©tro^ütte unb SSSagenfĉ oppe,
eine Dreschtenne, eine ^ot^ti t te, eine
gewölbte ©etretbeFammer, ober biefenj
S3eftanbtl;eilen ben 2)acl;boben für $cu'
unb ©troj).

Unter der Tenne und Getreidekammer
befindet sich ein großer Keller auf ütt
Star t in Wein in Halbgebinoen.

Die Ledererwerkstätte, mit Ziegeln gedeckt,
unter dem Dache: 2 Schüttböden zum
Trocknen der Häute und Aufbewahrung
der Lohe, endlich die Ledererwerkltatt-
hütte von Holz.

o ) die Grundstücke sind sämmtlich hinter
dem Wirthschuftsgebäude gelegen, arron-
dir t , von sehr guter Bodenbesch^ffenhnt,
und bestehen ohne der Bauarea aus: l 6
Joch N)1^/,o<. ll" Aecker, 7 Joch
UN4 "/,<><. l ü " Wiesen, 1^V.„ .> l ^ "
Gärten, 4.'^ lD" Weide, 1 Joch 1466
''"/,<„» sü" Hochwald und 290 lH" un-
produktivem Boden, zusammen 20 Joch
4.W'7.... süKlafter.

Mündliche oder schriftliche Auskunft
hierüber ertheilt aus Gefälligkeit Herr M i -
chael Drar ler , Bürger zu Leibnitz in Un-
tersteiermark.

8eidlitz- Pulver
l " versiegelten Driginalschachteln sammt Gebrauchs-Anweisung
^ ^ il 1 fl. 12 kr. C. M.).

DORSCH-LIBERTHRA^OIL
, "Ml «.«,»«-)' «K? «"«,'t«,z zu Alrecht in Aiederlant)
^^l!gi:^,ll'outt'illcn sammt Gebrauchsanweisung 5 2 fl. und 1 si. CM.)

Mol l ' s Seidl i tz-Pulver sind nach Ausspruch der ersten
ärztlichen Auktoritäten ein erprobtes Heilmittel bei den meisten
Mkafteu- und Uuterleibsbesckwerde«, Leborleideu, Ve r
stopfunst, .Hcimorrl)oiden, Sodbrenuen, Magenkrampf,
den verschiedenartigsten weiblichen Krankheiten ic.

V ^ ^ Icde Schachtel, so wie jede Gebrauchsanweisung ist, zum Unterschiede
der vielfältigen Surrogate, mit Siegel und Ncimeusunterschrift von A- V l o l l ver-
sehen, worauf beim Kauf genau Rücklicht zu nehmen. '"H^z

Das echte Dorsch-Leberthran-Oel wird mit bestem Er'
folg angewendet bei Vrust- nud Lunstenfraukheiten, Scro-
pheln'und Nhachit is. Es heilt die veraltetsten (Yicht- und
rheumatisclien Leiden, so wie chronische Hautausschläfte.

I n ztnibnck blfittdet sich die HlNlpt - NicdcrkM obincr Heilmittel eltnig und allein in der
Hirsch" des Herrn Wilhelm Mayer.

Z. 16W. (») ^

Zur allgemeinen Kenntniß.
n..in « " I I . ^ Uebernahme der Militär Bcqmrticruna in
7 ' ^ " l l c u m gcbc ich hwi t bekannt, daß ich, vom
^ i ^ - angefangen, für einen Herrn Offizier, ob°
3« ? ' ^ ü . . . " ^ c h r u n g «einer ist, ganzjährig nur
« n / ^ " ? ' a M tH fl.; für einen Mann ganzjährig 5 fl.
d m V ^ . 5 begehre. Da jedoch für dieses Ja r
«" 5 " ? " 'paus« Won ganzjährig und halbjährig vor-
ausbezahlten, so werde ich für die zweite Jahreshälfte,
^,.'^'"'" l ' November Ws« bis 1. Mai <8s», die
^ttungcn noch nach alter Gepflogenheit ausstellen und

Jos. Ben. Withalm,
Golisenms Inhaber.



73«

Z. läl i. (2)
Im Verlage des «U. « I « H V « K »
in Laibach sind erschienen und zu beigesetzten

Preisen zu haben:

Domač Koledar
slovenski

i iavftdno l c t o 1 8 5 O . I
SpisalP. H i t z i n g e r . S podobo Bleskega

jezera. Velja 16 kr.

8tari in novi Dnarji.
Kratek poduk za lahko in rocno prerajto-
vanje v vsakdanjem življenju. Z mnogimi
i/^rledi in tabelami inpodobami novihdnarjev.

Velja. b kr.

Hitri
V

z ozirom na
n o v i tl © 11 a r p o «vs( r i j a n g k i

vcljavi.
Zlošil Gustav Dzimski.

Te cepne bukvice kazejo v slovenskm in
nemskem jeziku:

l.tabelo z razloxcno ceno od 1 do2000reöi;
2. tabelo z menjevanjom starega dnarja /

novim.
3. tabelo /, menjevanjem nove^a dnarja /.

starim.
4. obrestno tabelo za 4 , 5 in 6 od sto 1

do 10.000 gold. nov. dnarja na leto,
pol leta in 1 mesec ;

5. tabelo za pravne in menilne pisma.
Zraven tega je v vpeljavi tudi se

razumo ra/lozeno kaj, kaksni in za
koliko so novi dnarji.

Oena 24 kr.

Tvoja smertna ura.
Od bratovsine za verne duse \ vicali in
od odpiislkov. Masne, spovedne obliajilnc
in druge potrebne molitve 5 krisovim po-
tam. 9Rit schönem 3)tt«lbtlb in £a(bleber&an&

^5rciS 24 fr.

lHlrlil l\ IEIITILDJ.
•Motitvene bukve

z jutranjimi, vecernirni, masnirni in se dru-
gimi naj potrebnisimi inolitvami, kakor tudi

s posvecevanjeni
Iflarlje Uewicc iu &vetiiikov.

Veljajo pa te bukve •/, 19 podobami
ozaljsane in na 638 zlraneh natisnjene •—
zvezanu z usnjalim herblom 1 gold 6 kr ,
v usnji 1 gold. 20 kr., z zlatim obrezkom
1 gold. 50 kr., tistß na platnicah lepo po-
zlnuene 2 gold. 12 kr., v platnu z barva-
nim obrezkorn 1 gold. 12 kr , L zlatim
obrezkotn 1 gold. 36 krajc.

' JESÜ48

Katoljshke molitne bukve
s nauki in napeljevanjem k poboshnimu shivljenju.

poleg nomshkiga od zhasüüjiviga gospod:»

Alojsja ^<iil«ira,
dolitarja sv. jiismii,

Veljajo tiezvezane 40 kr., zve/ane v
usnjatem herbtu 54 kr., v usnji 1 gold.;
10 kr , v usnji z zlatein obrezkom 1 gold.
40 kraic.

Da bi bile te prclepe bukve tndi takim.
bravcom v prid, ki imajo slabe oei in toraj

drolmega pisanja ne inorajo brali, sitn jili
dal natisniti % debelimi cerkami.

(ß kakoršnjimi ste te
2 versti natisnjene,')
tako da so sedaj ludi za nar slabeji oei
pripravne. Torej te v e e t e r t i c prav lepo
natisnjene bukve, ki so tako dober kup,
vsim tistim priporocnjem, kteri zavoljo
slabih oei navadnih z drobniini cerkami n'a-
tLsnjenih molitvenih bukev ne morejo brati.

Kdor 12 istisov naenkrat kupi, dobi
13. po verhu.

ZMtulllll0N8Wgell
in Folio für Subalterne an Vorgesetzte. Schön
lithograpyirt, schwarz !2-kr., Tondruck l t i kr.,

Bronzedruck 2tt kr.

Jagd Einladungskarten,
elegant in Farbendruck. Preis pr. Stück 2 kr.

l Dutzend 2« kr.
Auch in K r a i n b u r g bei I ' . «<?»««, — in

S t e i n bci I^. M»»» — in N e n m a r k t l bei
H.. <K»z»vr — in Neustadt! bei / I n t . HU?«»-
p«»tv« i uon-ätht̂ .
Z/ l??^.'""!«)" '" ' '"" '^"

Sehr annehmbarer Antrag.
Das noch keiner Reparatur beoür

fende, ganz^aus ^K'geln gebaute, trockene,
zu allen Spekulationen geeignete, auf
sehr gutem Posten, stockhohe, mtt B a l

kon, >ooer der Kreuz Kommerzial- und
Poststraße stehende Haus .̂ >l> Nr. 14 in
der Karlstädter-Vorstadt in ^.-ibacl), mit
groß.m Hof und großem Garten, mit l2
schönen Zimmern, '<i Verkaufsgewoloen,
l Magazin, Pferoestall )c., ist aus freier
Hand sogleich zu verkaufen- Dies
ses Haus hat oelm Neubau ltt5l> bei
»3<lUY ft. gekostet, und jetzt wegen vorha-
bender d r i n g e n d e r Übersiedelung des
Besitzers nach Steiermark, zu haben um
»zZ«Ztt ft. und zwar gegen kleme Daran-
gäbe, der Rest aber zu :wl» fi jährlich.

(Der höchsten Nrts angeordnete B a u
einer großen gemauerten neuen Brücke
uno die Vertiefung des Kmsergrabens
unweit dieses Hauses ist auch zu berück-
sichtigen , w wie die Errichtung einer ge-
mischten Warl'nhlindlung hier sehr noth-
wendig).

Diese Stadtgegend ist hler sehr besucht
und sehr angenehm.

Z. ,83,?. (2)

Nachricht.
Eö wlrd etne noch g u t e , wenn

auch schon gebrauchte Thurm-
uhr, cntiveder blos; mitStundenschlag,
oder auch mlt Viertelstundenschlag
zugleich, gesucht. Dleßfällige Antrage
bellede man an den Meßner dct S t .
Jakob m i^albach, slnton Zigoy, zu
nchlen.

Für Damen!
Gefertigter erlaubt sich, den geehrten D a m e n die höfliche Anzeige zu machen, ^ "

von Wten retour gekommen und bereits im Besitze seiner sorgfältig gewählten N e u -
heiten für die gegenwärtige Saison ist, und empfiehlt in großer Auswahl alle fur
D a m e n - T o i l e t t e n erforderlichen Artikel.

Besonders überraschend ist das große Lager fertiger

MlNltillelt, Üebenviirfe und Mäntel
in den mannigfaltigsten Stoffen und Farben von noch nie gesehener Eleganz.

Reichste Auswahl der neuesten Modelle von Par iser und Wiener Putz-Hüten,
Putz- und Vdegligt-Haubehen, Eapichons und Coi f fures.

Immense Wahl der neuesten französischen und Wiener
Mode-Bändern, Blumen und Federn.

Großes Sortiment aller Gattungen K r ä g e n , A e r m e l , Chemiset ten und
ganze G a r n i t u r e « in englischer, schweizer und sächsischer Stickerei von Mol l und
Battist-Claire.

Gchtes G a u de C o l o g n e , P a r i s e r M i e d e r , französische G r i u o l i « e n , ganz
weiß und färbige «»' ^««iNv. Uebersponnene S t a h l f e d e r n und spanische R ö h r e ,
breite und gedrehte, für Crinolinen, nach der Elle.

Das Eleganteste von gewirkten D a m e n - J o p p e n aus Berliner Wolle, mglische
Tuch- und Tricot-Handschuhe.

Alle erdenklichen Sorten S p i t z e n , u. Blondes, Seide, Guipure, Zwirn u. Baum-
wolle , nebst allen für Modistinnen unentbehrlichen Artikeln. Unter Zusicherung der reel'
sten Bedienung und möglichst billiger Preise lade ich meine geehrten Kunden zu recht
zahlreichem Zuspruch ein.

C. I . Wckl, vormals Ruprechts Witwe,
Thcutevglisse Nr. 43 mid 44.

3 l 7 9 2 7 (1)

Aerztliches Gutachten.
ein zu l»eachtc,idr6 Vnistmittcl, und hat dcu Vornn,g vun viclcn angepriesen"!
Heilmittel». — Gcfcrligicr bat dcnscll'cn ,>, u,,d nach l>esta>,dc„cr Grippe ">'
seinen Patienlrn vcrsncht, m,d kann von dessen E r w l g nur vaö beste berichten.

Schwachbrüstigc sollen ihn jedenfalls znr Maiknr sich auserlesen.
H o h c n m a n t b , «m 13. I » n i l̂8^>8.

Stadt- ü»d Gnichtsphysilus.

Seiber Schncel 'erg's K r a u t c r . A l l o p ist echt zn bekommen:

I n Laibach 5oll. Krä8ekovitx. I>, Wippach: ^08. I.. voileux.
„ Ncnstadil. Num. kixxuli. Ap.'thelcr. .. Villach-. ^näre^8 ^erlark.
,, Gnumd: ^oliÄllU Vlarocutti. ,. Gmz: 6. 8. kontom, Apotheker.

I n GuchVlo in Krain: kriell- Lvmclie8, Apotheker.

und bei allen jenen Herren Depositeuren, welche dnrch andere Zeitungen bckam't
gemacht werden. -

Preis einer Flasche l fi. ,2 f r . Dic (?ml>nllagc si>r 2 Flaschen wirb mit !<1 ^»
btttchmt.


